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Nächste Ausgabe: 1. Mai 2025 

Redaktionsschluss: 18. April 2025 

Titelbild: Malin, Julia, Noel und Jana feiern am Samstag, 26. April ihre Erstkom- 

  munion unter dem Thema Jesus, üse Schlössu is Himmelrich  

  Zum Festgottesdienst um 10 Uhr ist die ganze Pfarrei herzlich  

  eingeladen. Die Kinder und ihre Familien würden sich freuen.  

Impressum: Ufhuser Zeitung 

Ausgabedaten Ufhuser Zeitung 2025 

 Ausgabedatum Einsendeschluss 

464 Donnerstag, 1. Mai 2025 Freitag, 18. April 2025 

465 Montag, 2. Juni 2025 Sonntag, 18. Mai 2025 

466 Dienstag, 1. Juli 2025 Mittwoch, 18. Juni 2025 

467 Montag, 1. September 2025 Montag, 18. August 2025 

Regelmässige Veranstaltungen  Frohes Alter 

Jeden Donnerstag, 13.30 - 17.00 Uhr  Jassen 

1. Dienstag im Monat  Wandern 

Inserieren in der Ufhuser Zeitung 

 schwarz-weiss farbig (zweitletzte Seite) 

1 Seite (A5) CHF 75.00 CHF 90.00 

½ Seite  CHF 45.00 CHF 55.00 

⅓ Seite  CHF 35.00 CHF 45.00 

¼ Seite  CHF 30.00 CHF 40.00 
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Veranstaltungen  

April 

Di 1. April, April Idee6153 

Di 1. Schülerkonzert, Willisau Musikschule 

Mi 2. Hauptprobe Turnshow Turner / Turnerinnen 

Mi 2. Instrumentenparcours, Zell Musikschule 

Mi 2. 
Erfahrungsaustausch der Freiwilligen der 
Besuchsgruppe 

Diakoniegruppe / Pfarrei 

Mi 2. 
Jungschützen Theorie 2, 19.00 Uhr,  
Schützenhaus 

Wehrverein 

Mi 2. Kader-Übung Feuerwehr ZUF 

Fr-So 4.-6. Turnshow Turner / Turnerinnen 

Sa 5. 
Delegiertenversammlung, 14.00 Uhr,  
Dagmersellen 

ZSV und Wehrverein 

Sa 5. Verkehrs-Übung Feuerwehr ZUF 

Sa 5. Instrumentenparcours, Egolzwil Musikschule 

So 6. Beginnersband-Projekt-Konzert, Ettiswil Musikschule 

Mo 7. Schülerkonzert, Willisau Musikschule 

Mi 9. Schülerkonzert, Fischbach und Willisau Musikschule 

Do 10. Schülerkonzert, Egolzwil Musikschule 

Do 10. Übung Zug 1 Feuerwehr ZUF 

Do 10. Indianerfondue Männerriege 

Fr 11. 
Monatsübung: Grundlagen Sanitätsdienst 
Teil 2  

Samariter Ufhusen 

Fr 11. Eishockey Turner 

Sa 12. Ausflug Unterhaltsgenossenschaft UHG Ufhusen 

Sa 12. Palmenbinden mit den Erstkommunikanten Kirchgemeinde / Pfarrei 
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Veranstaltungen 

Osterferien vom 18. April 2025 bis 4. Mai 2025 

So 13. 
Familiengottesdienst Palmsonntag /  
Versöhnungsfeier 

Pfarrei 

Mi 16. Schulgottesdienst Fastenzeit Pfarrei 

Mi 16. Österlen Turnerinnen 

Do 17. Gottesdienst Hoher Donnerstag Pfarrei 

Fr 18. Karfreitagsliturgie mit Liturgiegruppe Pfarrei 

Fr-Mo 18.-21. Osterweg  Frauengemeinschaft 

Sa 19. Osternachtsliturgie mit Kerzenverkauf  
Pfarrei / Frauengemein-
schaft 

So 20. 
Ökumenische Osterfrühfeier mit 
Osterkerzenübergabe 

Pfarrei / Ref. Kirche 

Mo 21. Ostermontag Pfarrei 

Fr 25. Jubiläums-GV 120 Jahre 
Gewerbeverein Luz. Hin-
terland 

Fr 25. 
Obligatorisch-Schiessen, 18.30 Uhr,  
Schützenhaus 

Wehrverein 

Sa 26. Erstkommunionfeier mit Einzug Kirche 
Kirchgemeinde / Pfarrei / 
Musikgesellschaft 

Mo 28. Hauptprobe Trachtengruppe 

Mi 30. Heimatabend Trachtengruppe 
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Gemeindenachrichten 

Liebe Ufhuserinnen 

und Ufhuser 

Liebe Leserinnen und 

Leser 

Bereits ist ein Quartal 

des neuen Jahres vo-

rüber – manchmal staunt man nur so wie 

die Tage verfliegen. Geht es Ihnen auch 

so? Wichtig ist dann, dass vor lauter her-

ausfordernden Aufgaben auch die Zeit 

bleibt – oder sich bewusst die Zeit nimmt 

– um abschalten zu können und sich 

angenehmeren Dingen zuwenden kann. 

Für einige mag es ein Schwatz oder An-

lass im Dorf sein, für andere das Genies-

sen und Abschalten in der Natur, sich mit 

guten Freunden treffen oder einfach Mal 

mit gutem Gewissen «nichts» machen. 

Da möchte ich gleich zu erfreulichen 

News überleiten: Der Dorfladen bleibt! 

Vielen herzlichen Dank Josef und Berna-

dette Hodel für die letzten 15 Jahre La-

denbetrieb in Ufhusen. Im Wissen, dass 

es in der heutigen Zeit im Detailhandels-

geschäft herausfordernd ist, gebührt dies 

eine besonders grosse Anerkennung. 

Sie haben zusammen mit dem Laden-

team gesorgt, dass wir unsere Besor-

gungen machen, uns zum Kaffee treffen, 

die Postgeschäfte erledigen und das 

Neueste aus dem Dorf bei einem 

Schwatz vernehmen konnten. Umso 

mehr freut es mich, dass es weitergeht. 

Erika Staub und Amy Wüthrich, beides 

Einheimische, übernehmen den Betrieb. 

Ich bin überzeugt, dass sie mit ihren 

neuen Ideen und Vorstellungen den La-

den mit Erfolg weiterführen werden.  

Der Gemeinderat ist erfreut und erleich-

tert, dass es weitergeht. Ufhusen ohne 

Dorfladen – unvorstellbar und es ginge 

für unser Dorf sehr viel verloren. Doch 

ohne Unterstützung geht es nicht. Für 

uns im Gemeinderat ist klar, dass wir 

finanziell Hand bieten und wir wissen, 

dass wir im Sinn von der ganzen Bevöl-

kerung handeln. Wir sehen es als öffent-

liche Aufgabe und unterstützen damit die 

Lebensqualität und Attraktivität unseres 

Dorfes. Noch sind nicht alle Details ge-

klärt und wir werden später informieren, 

wie diese Unterstützung aussieht. Auch 

die Genossenschaft Dorfladen unter-

stützt die neuen Betreiber. Neue Genos-

senschafter und Genossenschafter, die 

ihr Kapital aufstocken sind sehr willkom-

men. Die grösste Unterstützung zum 

Erhalt des Dorfladens können aber Sie 

liebe Ufhuserinnen und Ufhuser bieten, 

in dem Sie regelmässig einkaufen ge-

hen, ihre Postgeschäfte dort erledigen 

oder sich in der Kafiecke eine Pause 

gönnen.  

Ich habe noch weitere erfreuliche News: 

erneut dürfen wir in der Gemeinderech-

nung einen positiven Jahresabschluss 

verzeichnen. Es sind rund CHF 

150'000.00, die wir im Jahr 2024 mehr 

eingenommen als ausgegeben haben. 

Einerseits sind es Mehreinnahmen bei 

den Steuern, aber auch eine disziplinier-

te Ausgabenstrategie, die zu diesem 

positiven Ergebnis beigetragen haben. 

Weitere Informationen zum Abschluss 

2024 erhalten Sie spätestens mit der 

Einladung zur Gemeindeversammlung, 

welche am 5. Juni 2025 stattfinden wird.  

Ich wünsche Ihnen viele schöne Früh-

lingstage und vor allem viel Zeit diese zu 

geniessen ☺. 

Renate Gerber-Schär 
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Gemeindenachrichten 

Bauwesen 

Baubewilligungen konnten erteilt wer-

den an: 

Schumacher Melanie und Lukas, Um- 

und Ausbau Wohnhaus, Sitzplatz 

(bereits erstellt), Einbau Garage in be-

stehenden Speicher, Rückbau Weiher, 

auf Gstk-Nr. 289, Mühlematt 4 

Zuzüge 

Martin Tobias und Gestalter Vanessa 

Chenis mit Gestalter Melina, Rufswil-

strasse 14 

Gorski Marc, Rufswilstrasse 14 

Geburten 

Krasniqi Gjon, Sohn des Krasniqi Eduard 

und der Krasniqi Liridona, geb. am 

19.02.2025 

Einwohnerkontrolle 

Geburten 

Zinsli Jon Luzius, Sohn des Zinsli Chris-

tian Luzius und der Zinsli Sabrina, geb. 

am 02.03.2025 

Eheschliessung 

Bucheli André und Volken Kathrin, Kam-

mern 1, am 14.02.2025 

Todesfälle 

Krasniqi Liza, geb. 25.06.1939, wohnhaft 

gewesen in 6153 Ufhusen, i. A. gewesen 

in 4950 Huttwil, Fiechtenpark Wohnen 

und Pflegen, Roggenweg 8, gestorben 

am 26.02.2025 

Steinmann Josef, geb. 01.03.1934, 

wohnhaft gewesen in 6153 Ufhusen, i. A. 

gewesen in 6144 Zell, Wohn- und Be-

gegnungsort Violino, Luthernstrasse 3, 

gestorben am 24.02.2025 

Einwohnerkontrolle 

Information Giftsammlung 

An folgendem Datum können im Monat 

April giftige Stoffe entsorgt werden:  

05.04.2025, 9.00 – 12.00 Uhr, in Bero-

münster (Industriestrasse 19) 

Wichtige Hinweise:  

− Giftabfälle - falls möglich - in Original-

verpackung mitbringen. 

− Giftabfälle immer persönlich an das 

zuständige Personal übergeben. 

− Giftstoffe in keinem Fall vor die ge-

schlossene Sammelstelle stellen. Die 

widerrechtliche Lagerung und Entsor-

gung ist gemäss Art. 61 USG strafbar.  

− Giftabfälle nicht mischen.  

Unter www.lebensmittelkontrolle.lu.ch/

entsorgen finden Sie weitere Informatio-

nen. 

http://www.lebensmittelkontrolle.lu.ch/entsorgen
http://www.lebensmittelkontrolle.lu.ch/entsorgen
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Gemeindenachrichten 

Erlebnisweg «Lea und Ben bei den 

Mutterkühen» 

Zu Besuch vom 01. April bis 31. Okto-

ber 2025 und 2026 in Luthern Bad 

Der Verein Mutterkuh Schweiz stellt sei-

nen erfolgreichen Erlebnisweg «Lea und 

Ben bei den Mutterkühen» in der 

Deutsch- und Westschweiz alle zwei 

Jahre an einem neuen Standort auf. Die-

ser Lehrpfad bietet Familien und Natur-

liebhabenden die Gelegenheit, auf spie-

lerische Art und Weise etwas über das 

Thema Mutterkuhhaltung zu erfahren. 

Die nächsten beiden Jahre sind die be-

liebten Spielposten neben den Mutter-

kuhweiden von Beat Huber, Thomas 

Schwegler und Severin Walthert in Lu-

thern Bad anzutreffen. Der Start befindet 

sich neben dem Luther-Lädeli. 

Auf dem Erlebnisweg treffen Wanderin-

nen und Wanderer immer wieder auf 

Posten, an denen sie zusammen mit Lea 

und Ben – den Figuren des gleichnami-

gen Kinderbüchleins von Mutterkuh 

Schweiz – Aufgaben lösen und spielen 

können: 

− Nachhaltiges Futter: Beim Kuh-Kalb

-Stier-Polo lernen Interessierte, was 

Mutterkühe hauptsächlich fressen. 

− Rassenvielfalt: Gross und Klein kön-

nen auf einem Steckenkalb reiten. 

− Abfall in der Kuhweide: Retten Sie 

Leben und werfen Sie die Aludosen 

in den Abfalleimer. 

− Kuhglocken: Erfahren Sie, warum 

Kühe Kuhglocken tragen und spielen 

Sie ein Lied mit den Glocken.  

− Preiswert und trotzdem nachhaltig:  

Möchten Sie beim Einkaufen etwas 

für die Umwelt und das Tierwohl tun, 

wobei es das Familienbudget nicht 

überschreiten sollte? Schieben Sie 

die Klappen hoch und finden Sie her-

aus, welche Fleischstücke in Ihr 

Haushaltsbudget passen. 

− Wandertipps: Wie verhalte ich mich, 

wenn ich einem Kalb begegne? Was 

mache ich mit meinem Hund Bello, 

wenn ich beim Wandern durch eine 

Kuhweide muss? Was soll ich tun, 

wenn eine Kuh auf mich zukommt? 

Führen Sie Lea und Ben sicher durch 

die Weide. 

Mehr Informationen zum Erlebnisweg 

finden Sie unter www.mutterkuh-

schweiz.ch  
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Gemeindenachrichten 

Kleidersammlung Tell-Tex 

Der Gemeinderat Ufhusen freut sich, 

mitteilen zu können, dass im Jahr 2024 

5.282 Tonnen Altkleider gesammelt und 

nachhaltig wiederverwertet wurden. Die 

Tell-Tex GmbH bedankt sich herzlich im 

Namen der Hilfswerke.  

Luzerner Polizei - Fachstelle Senio-

renschutz 

Die Luzerner Polizei hat das neue Ange-

bot "Fachstelle Prävention Senioren-

schutz" geschaffen, um die Sicherheit 

und das Wohlbefinden der älteren Bevöl-

kerung im Kanton Luzern gezielt zu för-

dern. 

Die zunehmenden Herausforderungen 

im Bereich der Prävention und des 

Schutzes älterer Menschen erfordern 

spezialisierte Ansprechpersonen, die mit 

Fachwissen und Erfahrung Unterstüt-

zung bieten können. Die Fachstelle Se-

niorenschutz ist Ihre zentrale Anlaufstelle 

für alle Belange rund um die Sicherheit 

von Seniorinnen und Senioren. Das An-

gebot umfasst unter anderem: 

− Beratung und Unterstützung für ältere 

Menschen sowie deren Angehörige. 

− Präventionsveranstaltungen zu The-

men wie Betrugsmaschen, Diebstahl 

und Verkehrssicherheit. 

− Zusammenarbeit mit Gemeinden, 

Organisationen und Institutionen im 

Bereich Seniorenschutz. 

«Prävention ist das beste Mittel gegen 

Straftaten: Lassen Sie uns gemeinsam 

Ihre Sicherheit stärken.» 

René Jurt 

Fachspezialist Prävention – Senioren-

schutz 

 

Kontaktdaten: 

Luzerner Polizei 

Prävention 

Centralstrasse 21 

6210 Sursee 

Telefon 041 289 24 44 

praevention.polizei@lu.ch 

mailto:praevention.polizei@lu.ch
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Gemeindenachrichten 

PET-Recycling 

Der Gemeinderat freut sich, mitteilen 

zu können, dass die Gemeinde Ufhus-

en im Jahr 2024 total 1’349 Kilogramm 

PET-Getränkeflaschen gesammelt hat. 

Dies sind rund 48'969 Flaschen. Dank 

dieser Sammelleistung konnten folgen-

de Einsparungen für die Umwelt erzielt 

werden:  

Rund 3'575 kg Treibhausgase 

Rund 965 Liter Erdöl 

Für diese Leistung durfte die Gemein-

de Ufhusen das Umweltzertifikat entge-

gennehmen. 

Der Gemeinderat bedankt sich für Ihr 

Engagement im Umweltschutz. 

Hunde an die Leine zum Schutz der 

Wildtiere 

Vom 1. April bis 31. Juli 2025 gilt im Kan-

ton Luzern eine Leinenpflicht für Hunde 

im Wald sowie näher als 50 Meter zum 

Waldrand. Sie dient während der Brut- 

und Setzzeit dem Schutz der Wildtiere 

und ihrer Jungen. Durch freilaufende 

Hunde besonders gefährdet sind trächti-

ge Rehe und ihre frisch gesetzten Kitze, 

junge Feldhasen, Füchse oder Dachse 

sowie am Boden brütende Vögel und 

ihre Gelege.  

Leinenpflicht für Hunde wird kontrolliert. 

Die Leinenpflicht für Hunde ist seit 2014 

in der kantonalen Jagdverordnung ver-

ankert. Die Dienststelle Landwirtschaft 

und Wald und andere Interessengruppen 

haben in den vergangenen Jahren sehr 

viel Aufklärungsarbeit geleistet, um Hun-

dehalterinnen und Hundehalter verstärkt 

zu sensibilisieren. Widerhandlungen ge-

gen die Leinenpflicht werden als Ord-

nungsbusse geahndet und mit 100 Fran-

ken gebüsst. 

Weitere Infos erhalten Sie unter: 

https://lawa.lu.ch/jagd/

Lebensraum_und_Wildtierschutz/

Leinenpflicht  

oder mit folgendem 

QR-Code 

https://lawa.lu.ch/jagd/Lebensraum_und_Wildtierschutz/Leinenpflicht
https://lawa.lu.ch/jagd/Lebensraum_und_Wildtierschutz/Leinenpflicht
https://lawa.lu.ch/jagd/Lebensraum_und_Wildtierschutz/Leinenpflicht
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Gemeindenachrichten 

Verein Integration Region Willisau – 

Informationsveranstaltung für Vor-

standsmitglieder 

Am Donnerstag, 13. Februar 2025, fand 

im Pfarreizentrum Maria von Magdala 

eine spannende Informationsveranstal-

tung für potenzielle Vorstandsmitglieder 

des Vereins „Integration Region Willisau“ 

statt. Die Veranstaltung, die das Thema 

der Integration in den Mittelpunkt stellte, 

war ein voller Erfolg und zog zahlreiche 

engagierte Interessierte an. 

Das Thema Integration hat in den letzten 

Jahren an Bedeutung gewonnen und 

stellt auch die Gemeinden zunehmend 

vor neue und komplexe Herausforderun-

gen. Der Verein „Integration Region 

Willisau“ verfolgt das Ziel, nachhaltige 

und effektive Strukturen zu schaffen, um 

den Zuziehenden in der Region eine 

zielgerichtete Unterstützung zu bieten. 

In der Veranstaltung wurde eindrucksvoll 

aufgezeigt, dass viele bestehende Ange-

bote auf freiwilligen Strukturen beruhen 

– ein Modell, das angesichts des wach-

senden Bedarfs zunehmend an seine 

Grenzen stösst. Zusätzlich ist davon 

auszugehen, dass sich die Situation im 

Bereich der Flüchtlingshilfe in den kom-

menden Jahren kaum entspannen wird 

und umso mehr koordinierte Unterstüt-

zung erforderlich ist. Die Anwesenden 

erhielten wertvolle Einblicke in die Aufga-

ben der Ansprechstelle sowie des Vor-

stands. Besonders betont wurde das 

Potenzial einer gemeindeübergreifenden 

Zusammenarbeit. 

Die Teilnehmenden hatten zudem die 

Gelegenheit, aktiv ihre Fragen und Ideen 

einzubringen, was zu einem konstrukti-

ven Austausch führte. Beim anschlies-

senden Apéro wurden die Vorteile des 

Vereins und dessen Möglichkeiten weiter 

diskutiert. Abschliessend ist zu erwäh-

nen, dass viele der Anwesenden bereit 

sind, einen Beitrag zur Integration zu 

leisten.  

Bilder: Die Teilnehmenden zeigten grosses 

Interesse und es fand ein reger Austausch 

statt. 
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Gemeindenachrichten 
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Engelprächtigen AG 

Hat rein gar nichts mit Güsel zu tun! 

Auf Engelprächtigen wird KEINE Kehr-

richtdeponie geplant! Zugeführt werden 

Erdmaterialien der beiden saubersten 

Deponiekategorien Typ A und B. Mit die-

ser Klarstellung reagiert die Engelpräch-

tigen AG auf entsprechende Fragen. 

Die Engelprächtigen AG hat immer er-

klärt, dass sie jederzeit offen auf Fragen 

oder Unsicherheiten aus der Bevölke-

rung eingeht. Die transparente und ver-

ständliche Information ist der Initiantin 

sehr wichtig. Das entspricht der Unter-

nehmenskultur der beteiligten Firmen, 

die in der Region seit Jahren bestens 

verankert sind.  

Es geht nicht um Kehricht 

In den letzten Tagen sind Fragen zum 

Material eingegangen, das abgelagert 

werden soll. Gerne stellt die Engelpräch-

tigen deutsch und deutlich klar, dass es 

sich NICHT um Kehrrichtablagerung 

handelt. Im Klartext: Es geht auf gar kei-

nen Fall um eine Güseldeponie! Damit 

ist auch gesagt, dass Engelprächtigen 

eine andere Qualität hat als die Deponie 

Möhrenhof und mit ihr weder direkt noch 

indirekt etwas zu tun hat.  

Die beiden saubersten Deponiekate-

gorien  

Was also genau wird denn deponiert? 

Dazu muss man wissen, dass das Depo-

niewesen und die zulässigen Materialien 

in der Schweiz sehr genau geregelt sind. 

Das ist auch richtig so. Die Materialien 

sind bezüglich «Sauberkeit» und 

«Unverschmutztheit» in die Kategorien A 

(sehr sauber) bis E (stark verschmutzt) 

unterteilt. Auf Engelprächtigen soll – aus-

schliesslich – Material vom Typ A und B 

deponiert werden:  

Typus A ist gemäss Definition der 

«Verordnung über die Vermeidung und 

die Entsorgung von Abfällen» (VVEA) 

«unverschmutztes Aushub- und Aus-

bruchmaterial». Konkret handelt es sich 

vorallem um Materialien von Baustellen, 

das nicht in den Kreislauf von Verwer-

tung oder Rekultivierung zurückgeführt 

werden kann.  

Typus B ist – ebenfalls gemäss oben 

erwähnter VVEA – «wenig verschmutz-

tes Aushub- und Ausbruchmaterial». Das 

sind mineralische Bauabfälle wie Aus-

hub, Bauschutt, Mischabbruchmaterial, 

Glas, Keramik und weitere mineralische 

Bauabfälle, die mehr als zu 95 Prozent 

aus Gestein ähnlichen Bestandteilen 

bestehen. 

Deklariert, dokumentiert, kontrolliert  

Die Bevölkerung kann also sicher sein, 

dass nie eine Gefahr für Mensch und 

Umwelt besteht. Es ist kein Kehricht, es 

handelt sich um mineralisch vermengte 

Materialien. Jede Lieferung wir kontrol-

liert, fotografiert, dokumentiert und in 

einem Tagesjournal festgehalten. 

Ein Beispiel von Kreislaufwirtschaft 

Heute hat die Kreislaufwirtschaft in der 

Baubranche eine grosse Bedeutung. 

Was immer möglich ist, muss gemäss 

VVEA wieder verwertet oder eben aufbe-
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Engelprächtigen AG 

Hofstatt 041 978 11 24 

Für Ihren besonderen Anlass 

Meter-Sandwiches, Speck– und 

Kräuterzopf oder Turmbrot 

Wir beraten Sie gerne 

reitet und gereinigt in den Kreislauf der 

Bauwirtschaft zurückgeführt werden. Auf 

Engelprächtigen hat die Kreislaufwirt-

schaft noch eine ganz andere Bedeu-

tung: Hier kann dank der Deponierung 

über 25 Jahre die Landschaft wieder in 

einen ursprünglichen, schönen Zustand 

zurückgeführt werden.  

0,6 Prozent Mehrverkehr  

An die Vertreter der Engelprächtigen AG 

sind auch mit Fragen zum Verkehrsauf-

kommen gestellt worden. Dazu kann die 

Projektinitiantin mit konkreten Zahlen 

antworten: Die Lage der Deponie an der 

Kantonsstrasse zwischen Huttwil und 

Zell ist ideal, weil keine Dörfer oder 

Quartiere durchfahren werden müssen. 

Es ist täglich im Durchschnitt mit je 19 

Zu- und Wegfahrten zu rechnen. Das 

wird auf der Kantonsstrasse mit täglich 

6‘500 bis 7‘000 Fahrten kaum spürbar 

sein. Die total 38 Fahrten entsprechen 

nur gerade rund 0,6% Mehrverkehr. 

Und, generell ist die Etappierung wichtig: 

Die Betriebsphasen der Deponie werden 

in verschiedene Etappen eingeteilt. Eine 

Vorbereitungsphase, Einlagerungsphase 

und einen Wiederinstandstellungsphase. 

Damit wird die der gesamte Deponiebe-

trieb in ca. 10 Etappen aufgeteilt. Dies, 

um den Betrieb sinnvoll zu gestalten und 

auch, um Lärmimmissionen auf ein Mini-

mum zu beschränken. 

Fragen erwünscht  

Der Informationsbedarf ist vorhanden: 

Viele Antworten können mit dem Video 

beziehungsweise den Angaben auf der 

Website geklärt werden. Gerne ist die 

Engelprächtigen AG bereit, Fragen zu 

beantworten: 

kurt.kumschick@engelpraechtigen.ch 

 

 

mailto:kurt.kumschick@engelpraechtigen.ch
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Schule Ufhusen 

Fasnachtszauber an der Schule Uf-

husen 

Am Freitagmorgen vor den Ferien, dem 

21. Februar fand unsere alljährliche 

Schulfasnacht statt, die sowohl für die 

Schülerinnen und Schüler als auch für 

die Lehrpersonen ein unvergessliches 

Erlebnis war. Der Tag begann mit einer 

farbenfrohen Kostümshow im Singsaal, 

bei der die Kinder ihre verschiedenen 

Verkleidungen präsentierten und viel 

Applaus ernteten.  

Da die ganze Schule versammelt war, 

nutzten wir die Gelegenheit, unseren 

Schulleiter Claudio Spescha zu verab-

schieden. Als Dankeschön für seine Ar-

beit während der letzten Jahre sangen 

ihm alle zusammen das Schuljahreslied. 

Wir wünschen ihm für die Zukunft alles 

Gute und danken herzlich für seinen Ein-

satz für die Schule Ufhusen. 

Im Anschluss daran gab es eine Vielzahl 

von spannenden Angeboten, die für je-

den Geschmack etwas bereithielten. Die 

Kinder konnten sich beim Schminken in 

fantasievolle Wesen verwandeln, in der 

Gruselbar interessante Drinks und lecke-

ren Kuchen zu sich nehmen und im 

Geisterzimmer ihren Mut beweisen. 

Beim Karaokesingen konnten sie ihre 

Lieblingslieder zum Besten geben, im 

Bastelatelier ihrer Kreativität freien Lauf 

lassen oder sich in der Bewegungsland-

schaft in der Turnhalle austoben. Die 

Zeit verging im Nu. 

Den krönenden Abschluss bildeten die 

Aufführungen im Singsaal, bei denen die 

Schülerinnen und Schüler ihr Können 

beim Tanzen, Musizieren und Theater-

spielen zeigten. Herzliche Gratulation an 

alle Kinder, welche sich getraut haben, 

vor der ganzen Schule aufzutreten. Dies 

erfordert eine grosse Portion Mut und 

wurde mit viel Applaus belohnt. 

So ging ein toller, kunterbunter und ab-

wechslungsreicher Morgen zu Ende, der 

uns in bester Erinnerung bleiben wird. 

Fasnächtliche Grüsse 

Schulteam Ufhusen 
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Schule Zell 

Wintersporttag der Sekundarschule 

Zell 

Nachdem man im Vorjahr den optimalen 

Zeitpunkt etwas verpasst hatte und der 

Wintersporttag schlussendlich aufgrund 

der bereits zu warmen Temperaturen 

und damit einhergehendem Schneeman-

gel gestrichen werden musste, ergriff die 

Sekundarschule Zell in diesem Jahr 

gleich die erste sich bietende Gelegen-

heit und führte den traditionellen Winter-

ausflug bereits anfangs Februar durch.  

Zur Auswahl standen den Schülerinnen 

und Schülern dabei wie üblich einerseits 

die Fahrt mit dem Car nach Hasliberg 

zum Ski- oder Snowboardfahren, bezie-

hungsweise Schlitteln, sowie anderer-

seits eine Winterwanderung mit an-

schliessendem Eislaufen in Huttwil (und 

Rückfahrt im Zug). 

Während sich die Sonne in den tieferen 

Lagen den ganzen Tag über kaum bli-

cken liess und die rund 80 Wanderer 

(zeitlich gestaffelt in zwei Gruppen) also 

bei bewölktem Himmel und vergleichs-

weise tiefen Temperaturen losmarschier-

ten, wurden die knapp 50 Schülerinnen 

und Schüler im Hasliberg mit bestem 

Wetter verwöhnt. 

Als Ausgleich stand den Eisläufern nach 

der absolvierten Wanderung dann aller-

dings jede Menge freie Eisfläche zur 

Verfügung, da sich nur wenige andere 

Schulen an diesem Tag in Huttwil ange-

meldet hatten – und dieses freie Eis wur-

de auch rege benutzt. 

Leider ging der Tag nicht ganz unfallfrei 

über die Bühne. Nebst den üblichen klei-

neren Kratzern und blauen Flecken gab 

es in diesem Jahr auch ein gebrochenes 

Schlüsselbein zu beklagen.  

Text und Bilder: 

Peter Flückiger und Michael Bieri 
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Musikschule Region Willisau 

Musikschule Region Willisau 

Instrumentenparcours 

Im April bieten wie Ihnen und Ihren Kin-

dern nochmals die Möglichkeit, die In-

strumente unserer Musikschule zu ent-

decken und auszuprobieren. Die Musik-

lehrpersonen stehen Ihnen vor Ort bera-

tend zur Seite und helfen dabei, das 

Wunschinstrument zu finden. 

Mittwoch, 2. April 2025 

18.00 bis 20.00 Uhr 

Primarschulhaus Zell 

18.15 Uhr Vorstellung Chöre 

18.45 Uhr Vorstellung Musik-Kids 

19.15 Uhr Vorstellung Rhythmus-Kids 

Samstag, 5. April 2025 

09.00 bis 11.30 Uhr 

Schulanlage Egolzwil 

09.15 Uhr Vorstellung Chöre 

10.15 Uhr Vorstellung Musik-Kids 

10.45 Uhr Vorstellung Rhythmus-Kids 

Instrumente kennenler-

nen und ausprobieren, 

bei den Klang-Kids 

selbstgebastelte Instru-

mente testen und den 

Klängen der Blasmu-

sikvereine lauschen. 

Anmeldung Schuljahr 2025/2026 

Sie haben es verpasst, eine Schnupper-

stunde abzumachen? Oder Sie haben 

noch eine Frage zu einem Angebot? 

Schreiben Sie uns eine Nachricht auf 

info@msrwillisau.ch. Gerne nehmen wir 

mit Ihnen Kontakt auf.  

Anmeldeschluss für das neue Schuljahr 

ist am 25. April 2025. Wir freuen uns auf 

zahlreiche Anmeldungen. 

Konzert der Blosmusiggäng 

Die Beginnersbands der Musikschule 

Region Willisau haben 

sich für ein gemeinsa-

mes Projekt unter der 

Leitung von Hanni 

Troxler, Lukas Erni und 

Jérôme Müller zur Blos-

musiggäng  zusammen-

geschlossen. Gemein-

sam mit Schnupper-

Schüler/-innen der Mu-

sikschule treten am Ab-

schlusskonzert rund 85 Schüler/-innen 

zusammen auf und präsentieren ein coo-

les Konzertprogramm. Das Konzert wird 

ausserdem von Perkussions-Schüler/-

innen von Stephan Schrag und Martin 

Perret sowie von der Feldmusik Ettiswil 

mitgestaltet und von fläschesepp mode-

riert. Mit einem Familienmenu ist auch 

für das leibliche Wohl gesorgt. 

Wann: Sonntag, 6. April 2025, 10.30 Uhr 

(Türöffnung 10.00 Uhr, Eintritt frei) 

Wo: Büelacherhalle, Ettiswil 

D’Blosmusiggäng freut sich of dine 

Bsuech! 

mailto:info@msrwillisau.ch
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Akzent 

"Experiment: Handyfrei – Die Flim-

merpause 2025" 

Lachen statt Smilies, Briefe schreiben 

statt tippen, Töggele statt Gamen – das 

ist das Ziel der Aktionswoche 

"Flimmerpause" von Akzent Luzern. Vom 

9. bis 15. Juni 2025 bietet dieses belieb-

te Angebot die einmalige Gelegenheit, 

aus der digitalen Welt auszutreten und in 

die Offlinewelt der Fantasie einzutau-

chen. 

In einer Zeit in der Smartphones und 

digitale Geräte aus unserem Alltag nicht 

mehr wegzudenken sind, fesseln Bild-

schirme unsere Aufmerksamkeit. Mit nur 

einem Klick gelangen wir in eine Welt 

voller endloser Möglichkeiten, Informati-

onen und Unterhaltung. Umso wichtiger 

ist es, sich bewusst eine Auszeit zu gön-

nen und Raum für neue Erfahrungen zu 

schaffen. Die "Flimmerpause" von Ak-

zent Luzern, die nun zum 20. Mal statt-

findet, bietet die perfekte Gelegenheit 

dazu und ist ein Highlight, unter ande-

rem für zahlreiche Primarklassen aus 

der gesamten Innerschweiz. 

 

Challenge & Wettbewerb für Familien 

und Schulklassen 

Vom 9. bis 15. Juni 2025 lädt die Flim-

merpause Familien, Schulklassen und 

Einzelpersonen ein, eine Woche lang auf 

digitale Medien zu verzichten und damit 

das eigene Medienverhalten zu reflektie-

ren. Dieses Experiment fördert den krea-

tiven Austausch, stärkt den Zusammen-

halt und bietet Raum für neue Aktivitä-

ten. Melden Sie sich und Ihre Familie für 

die Flimmerpause an und gewinnen sie 

mit etwas Glück ein tolles Offline-

Abenteuer: www.flimmerpause.ch 

 

Mitmach-Geschichte mit freiem Ein-

tritt für Kinder ab 5 Jahren 

Am Mittwoch, 11. Juni 2025, um 14:30 

Uhr und um 15:30 Uhr, wird der Zuger 

Erzählkünstler Severin Hofer in der 

Stadtbibliothek Luzern mit einem leeren 

Paket eine improvisierte Geschichte für 

Gross und Klein gestalten. Kommen Sie 

vorbei und entdecken Sie, wie viel aus 

Nichts entstehen kann – ganz im Zei-

chen unserer Fantasie und dem diesjäh-

rigen Motto: "Kiste statt Bildschirm". 

Der Eintritt ist frei.  

www.akzent-luzern.ch/agenda 

 

Über UNS 

Im Auftrag des Kantons Luzern und des-

sen Gemeinden setzt sich Akzent Prä-

vention und Suchttherapie für ein Leben 

ohne Sucht ein. Der Bereich Prävention 

berät und begleitet Fachpersonen bei 

Projekten zur Stärkung der Lebenskom-

petenzen.  

http://www.flimmerpause.ch
http://www.akzent-luzern.ch/agenda
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Musikgesellschaft | VEG und Mini-Fiir 

Ufhusen gründet die Himmels Detektive 

Unter dem Namen Himmels Detektive 

möchten die Mini Fiir und die VEG sich 

zusammenschliessen und den Kindern 

ab ca. 2 Jahren den christlichen Glauben 

näherbringen. Die Kinder dürfen bis zum 

Kindergarten von einem Erwachsenen 

begleitet werden. Das Alter ist nach oben 

unbegrenzt.  

Wir treffen uns ca. 5x jährlich an einem Samstag für 2 Stunden. In verschiedenen 

Gruppen gehen die Himmels Detektive auf biblische Entdeckungsreise. Auch wer-

den wir uns für jede Feier eine spezielle Verpflegung einfallen lassen, damit das 

Teilen und Essen nicht zu kurz kommt. Starten werden wir im Herbst 2025. 

Wir suchen Dich! 

Hast du Lust uns beim Projekt Himmels Detektive zu unterstützen? 

Wir suchen noch Hilfspersonen (auch Pensionäre), die mit uns eine Samstagsfeier 

durchführen. Bei Interesse oder Fragen darfst du dich gerne bei Nicole Brand  

Tel. 079 323 08 29 oder Tina Dubach Tel. 079 472 66 81 melden. 

Es freuen sich Nicole Brand, Tina Dubach, Irene Fries und Nicole Sommer 

Konzert 24. und 25. Mai 2025 mit böh-

mischer und irischer Musik 

Die Musikgesellschaft Ufhusen ist aktuell 

an den Vorbereitungen und Proben für 

das Jahreskonzert vom Samstagabend, 

24. Mai und Sonntagnachmittag, 25. Mai 

in der Fridli-Buecher-Halle. Unter der 

musikalischen Leitung von Sandro Fraut-

schi wird es ein unterhaltsames Konzert 

mit viel irischer und böhmischer Musik 

geben. Für die Ansage konnten Martina 

Stutz und Irina Graf gewonnen werden.  

Neben einem Euphonium-Solo mit Solist 

Stefan Kneubühler werden die Zuhöre-

rinnen und Zuhörer viele bekannte iri-

sche Melodien hören, wie zum Beispiel 

das bekannte Stück Lord of the Dance. 

Zudem werden an diesem Jahreskonzert 

einige schöne böhmische Polkas und 

Melodien gespielt. Böhmischer Traum, 

Böhmische Liebe oder die südböhhmi-

sche Polka sind bekannte volksmusikali-

sche Ohrwürmer. 

Reservieren Sie sich das Datum. Die 

Ufhuser Musikantinnen und Musikanten 

freuen sich auf viele Besucherinnen und 

Besucher und haben einige Überra-

schungen vorbereitet. 
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Biketreff Ufhusen 
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Turnerinnen 

GV Turnerinnen Ufhusen 

Am 15. März luden die Turnerinnen Uf-

husen zur 28. Generalversammlung ein. 

Im Restaurant Engel in Hüswil trafen 

sich 60 Personen, um das vergangene 

Jahr Revue passieren zu lassen und die 

Weichen für die Zukunft zu stellen. 

Der Abend begann mit einem vorzügli-

chen Nachtessen aus der Engelküche, 

das allen Anwesenden einen genussvol-

len Start in die Veranstaltung bot. Neben 

den üblichen Vereinsgeschäften und 

Berichten gab es auch besondere Dan-

kesgesten: Die Leiterinnen und verschie-

denen OK Mitglieder wurden für ihr En-

gagement mit einem feinen Spezbrot 

und/oder einer OVO-Schokolade be-

lohnt, passend zum Motto: „Mit OVO 

chaschs ned besser, aber länger.“ 

Die Präsidentin Josy Filliger nutzte die 

Gelegenheit, um die vielen Höhepunkte 

des kommenden Vereinsjahres noch 

einmal in Erinnerung zu rufen. Diese 

reichten von der gerade sehr aktuellen 

Turnshow „Hotel zur Scharfen Kurve“ 

Anfang April über das Sportfest in Nie-

derbüren, das Tannzapfenfest, die Ver-

einsreise, den Jugitag, die Gründung der 

neuen Kitu Riege bis hin zur Anschaf-

fung des neuen Vereinstrainers, mit dem 

der gesamte Verein neu eingekleidet 

wird, die Volleywintermeisterschaft und 

der Turnernight im 2026. 

Die vereinseigene Präsidentin der Sport 

Union Zentralschweiz Sabrina Karli über-

brachte sportliche Grüsse und warb für 

das Sportfest 2026 in Sarnen. 

Gleichzeitig freute sich der Verein, fünf 

motivierte Neumitglieder begrüßen zu 

dürfen. Zum Abschluss des Abends 

sorgten das feine Dessert, die unterhalt-

same PowerPoint-Präsentation und an-

geregte Gespräche für einen gemütli-

chen Ausklang. 

Mit einem vielfältigen Jahresprogramm 

und einem starken Teamgeist blicken die 

Turnerinnen Ufhusen zuversichtlich auf 

das kommende Jahr. 

Karin Marti 
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Jugendraum 

Seit 21 Jahren ist der Jugendraum in Ufhusen für die Jugendlichen jeden Freitag-

abend geöffnet, ausser in den Ferien und an Feiertagen. Der Jugendraum ist ein 

Treffpunkt der Jugendlichen von der 6. bis zur 9. Klasse.  

Für unser Aufsichtsteam suchen wir VERSTÄRKUNG 

Bist du: 

− zwischen 15 und 20 Jahre alt 

− verantwortungsvoll 

− am Freitagabend bereit von 19.45 – 22.00/23.00 die Aufsicht im Jugendraum  

zu übernehmen (ca. 1 bis max. 2 Mal pro Monat) 

Wenn du interessiert bist, freue ich mich, wenn du dich bei mir meldest: 

Nicole Schmid, Obere Seppen 2, 6153 Ufhusen 

079 285 62 44, nisch75@bluewin.ch 

Schon bald dürfen wir wieder den Palmsonntag feiern. Auch in diesem Jahr stellen 

wir vom Jugendraum Palmbördeli mit den Symbolen der sieben Sakramente her. 

Diese verkaufen wir nach dem Gottesdienst vom Sonntag, 13. April 2024. 

Ein gesegnetes Palmbörderli kostet 5 CHF.  

Es können im Vorfeld Bördeli bestellt werden. Gerne nehmen wir Ihre Bestellung 

bis am Freitag, 11. April 2025 entgegen.  

Nicole Schmid, 079 285 62 44 

Herzlichen Dank für Ihre Bestellung! 
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idee 6153 | Pfarrei St. Johannes 

Fasnacht in der Chrüzschür – Gers-

tensuppe und Trychler-Tradition 

Zahlreiche Gäste fanden sich im Dorflo-

kal ein, angelockt vom verführerischen 

Duft der legendären Gerstensuppe. Der 

Scherzkeks der Küche hatte diesmal für 

besondere Würze gesorgt – angeblich 

durch den Verlust einer Fingerbeere 

beim Schnippeln des Gemüses. Doch 

keine Sorge, mit Bruno an der Kelle, 

kann selbst das wildeste Suppen-Chaos 

nicht aus dem Ruder laufen. Am Ende 

war die Suppe nicht nur heiss, sondern 

auch wirklich sehr fein, abgerundet mit 

einem Glas vom feinen «Le bon Va-

laisan». Mit einem Kafi (Gügs), guten 

Gesprächen und einem feinen Stück 

Kuchen ging der SchmuDo viel zu 

schnell zu Ende. Es war ein toller und 

gemütlicher Abend. Wir, von der 

idee6153, freuen uns jetzt schon auf das 

nächste Jahr – mit noch mehr Suppen-

spass und Trychlermusik. 

Wir bedanken uns bei den Buure-

Trychler Hinterland und allen Besuchern 

ganz herzlich für ihr erscheinen. Wir wis-

sen es sehr zu schätzen. Bis zum 

nächsten Mal.  

RH/KH 

Eltern-Kind-Tag Ufhusen 

Am 15. März haben unsere vier Erst-

kommunionkinder zusammen mit ihren 

Eltern einen unvergesslichen Tag ver-

bracht. Der Eltern-Kind-Tag begann mit 

köstlichen Gipfeli, Kaffee und Sirup. 

Nachdem alle gestärkt waren, wurden 

wir herzlich von Pfarrer Beat Kaufmann 

begrüsst und begannen, die Lieder für 

den Festgottesdienst zu üben. Es klang 

schon ganz toll! 

Plötzlich polterte es an der Türe und Pet-

rus besuchte uns. Zum Glück waren wir 

bereits im Pfarrsaal und konnten ihm die 

Türe aufschliessen, denn er hatte einen 

anderen Schlüssel dabei, statt den für 

den Pfarrsaal. Petrus erzählte von seiner 

Zeit mit Jesus und erklärte uns das 

Evangelium "Petrus und der Himmels-

schlüssel". Um etwas aufzuschliessen, 

braucht es den richtigen Schlüssel. Die 

Schatztruhe mit den Gedanken zum 

Evangelium war gut verschlossen, doch 

wo war der Schlüssel? Die Erstkommu-

nionkinder suchten im ganzen Pfarrsaal 

und fanden den richtigen. In der 

Schatztruhe, die Petrus mit dem Him-

melreich verglich, befanden sich ein 

Stein als Symbol für seinen felsenfesten 

Glauben, ein Bild von Ostern für die 

Hoffnung und ein Herz. Gemeinsam 

überlegten wir mit Petrus, welche 

Schlüssel nötig sind, um ein verschlos-

senes Herz zu öffnen. Wir waren uns 

einig, dass Schütteln und Rütteln nicht 
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Pfarrei St. Johannes 

hilft. Der richtige Schlüssel, um ein ver-

schlossenes Herz zu öffnen, sind gute 

Worte. 

Natürlich kamen Kreativität und Spass 

nicht zu kurz. Die Kinder dekorierten zu-

sammen mit ihren Eltern Schlüssel, die 

die Kirche bei ihrer Erstkommunion zie-

ren werden, passend zum Begleitthema 

«Jesus öise Schlössu is Himmelriich». 

Da Arbeiten mit Kopf und Händen hung-

rig macht, gab es feine Spaghetti mit 

zwei leckeren Saucen, Salat und Brot. 

Pfarrer Beat Kaufmann sprach das 

Tischgebet und dankte allen, die zum 

schön gedeckten Tisch beigetragen ha-

ben. 

Am Nachmittag kam Bewegung in den 

Eltern-Kind-Tag. Die Schlagzeile im 

"Ufhuser Tagblatt" lautete: "Sensatio-

neller Bibelfund". Bei Renovationsarbei-

ten an der Pfarrkirche Ufhusen entdeck-

ten die Bauarbeiter einen verborgenen 

Raum. Neben einigen Goldschätzen be-

fand sich dort eine aufwändig verzierte, 

handgeschriebene Bibel und ein geheim-

nisvoller Schatz. Der Inhalt des Schatzes 

war noch ein grosses Rätsel, da er mit 

vielen Schlössern verschlossen war. 

In der Kirche löste jede Familie die Rät-

sel. Es galt, Orgeltöne nach ihrem Klang 

zu sortieren, die fehlenden Wörter im 

Vater Unser zu entziffern, Kirchengegen-

stände am richtigen Ort zu suchen und 

Fragen zum Kirchenjahr und den vier 

Evangelisten zu beantworten. Wer bei 

jedem Rätsel den richtigen Code heraus-

gefunden hatte, konnte das Zahlen-

schloss öffnen und einen Schlüssel fin-

den. Diese Schlüssel wurden für den 

grossen Schatz benötigt, denn nur dieje-

nigen, welche alle fünf Schlüssel hatten, 

konnten den Schatz öffnen. Zum Glück 

lösten alle Familien die Rätsel souverän 

und konnten ihren Schatz öffnen. Im 

Schatz fanden unsere Kommunionkinder 

wunderschöne Perlen, die sie gemein-

sam mit ihren Eltern zu schönen Schlüs-

selanhängern knüpften. Jede Perle ist 

eine Erinnerung an die Erstkommunions-

vorbereitung. 

Als gemeinsamer Abschluss gab es fei-

ne Himbeercreme mit Meringues und 

Tobleronemousse. Müde und glücklich 

gingen unsere Erstkommunionsfamilien 

nach Hause. Ein grosses Dankeschön 

gilt den Eltern, Kindern, Pfarrer Beat 

Kaufmann und dem Küchen-Team! 
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Gottesdienste der Pfarrei Ufhusen im 

April 

Palmwochenende 

Samstag, 12. April, ab 9.00 Uhr 

Palmenbinden und Herstellen von Palm-

bördeli. 

Palmbördeli können bis Freitag vor dem 

Palmsonntag bei Nicole Schmid 

(079 285 62 44) bestellt werden. Wer 

interessiert ist mitzumachen oder eine 

Palme zu gestalten, darf sich bis zum 

6. April beim Pfarreisekretariat melden. 

Sonntag, 13. April, 9.00 Uhr 

Familiengottesdienst mit Kommunionfei-

er. Mitwirkung Erstkommunionskinder. 

Anschliessend Verkauf von Palmbürdeli 

zu 5.- Fr. zu Gunsten des Jugendraums. 

Sonntag, 13. April, 19.00 Uhr 

Versöhnungsfeier. Anschliessend Beicht-

gelegenheit. 

Schulgottesdienst 

Mittwoch, 16. April, 8.00 Uhr 

Thema Fastenzeit. Alle sind herzlich ein-

geladen mitzufeiern. 

 

Gottesdienst über Ostern 

Hoher Donnerstag, 17. April 

19.00 Uhr, Kommunionfeier. Musik: Kir-

chenchor Ufhusen. 

Karfreitag, 18. April 

9.30 Uhr, Kreuzweg für Familien in 

Grossdietwil und Luthern 

14.00 Uhr, Karfreitagsliturgie mit Jules 

Rampini und der Liturgiegruppe. Musik: 

Flötengruppe. 

Osternacht, 19. April 

21.00 Uhr, Osternachtsliturgie mit Beat 

Kaufmann. Musik: Kirchenchor Ufhusen. 

Anschliessend Verkauf von Osterkerzen 

zu 12.- Fr. zu Gunsten Frauengemein-

schaft Ufhusen. 

Ostern, 20. April 

6.00 Uhr, Ökumenische Osterfrühfeier 

mit Osterkerzenübergabe. Stationen-

wanderung von der Pfarrkirche Ufhusen 

zur reformierten Kirche in Hüswil. 

Ostermontag, 21. April 

9.00 Uhr, Eucharistiefeier in Luthern 

10.30 Uhr, Eucharistiefeier in Grossdiet-

wil 

 

Erstkommunionfeier 

Samstag, 26. April, 10.00 

Thema: Jesus, üse Schlössu is Him-

melsrich 

Die Musikgesellschaft Ufhusen spielt 

zum Einzug und beim anschliessenden 

Apéro ein Ständli. Zum Festgottesdienst 

sind alle Pfarreimitglieder herzlich will-

kommen. Anschliessend lädt der Kir-

chenrat alle zum Apéro ein. 

Wir wünschen allen Erstkommunionkin-

dern und ihren Familien ein segensrei-

ches Fest und einen unvergesslichen 

Weissen Sonntag. 
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Osterkerze 2025 

Die Osterkerze ist ein zentrales Symbol 

in der christlichen Tradition, dass die 

Auferstehung Jesus feiert. Sie wird in 

der Osternacht gesegnet und symboli-

siert das Licht, das Christus in die Dun-

kelheit der Welt bringt. In diesem Jahr 

wurde das Erstkommunionsthema für die 

Gestaltung der Kerze "Jesus, üse 

Schlössu is Himmelriich" aufgegriffen. 

Ein Schlüsselloch bietet einen kleinen 

und bedeutungsvollen Blick in eine an-

dere Welt. Es erinnert uns daran, dass 

der Zugang zum Himmelreich durch Je-

sus, unserem Schlüssel, möglich ist. 

Schlussendlich ist es unser Glaube, der 

die Tür vollständig öffnet. Die Erstkom-

munionkinder stehen symbolisch vor 

diesem Schlüsselloch und sind eingela-

den, den Schritt mit Jesus zu wagen. 
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Infos CHRÜZSCHÜR 

CHRÜZSCHÜR im Rahmen des Oster-

trails geöffnet 

Während den Ostertagen vom 18. bis 

21. April 2025 organisiert die Frauenge-

meinschaft den Ostertrail. Dabei über-

nimmt die CHRÜZSCHÜR die Verpfle-

gung für die Gäste. Jeweils von 10.30 

Uhr bis 17.00 Uhr ist die CHRÜZSCHÜR 

für alle geöffnet. Bei ansprechendem 

Wetter wird auch die Gartenwirtschaft 

geöffnet sein. 

Voranzeige Oldtimer-Treffen 

Am 14. Juni 2025 organisiert die Genos-

senschaft CHRÜZSCHÜR wiederum ein 

Oldtimertreffen. Den ganzen Tag können 

rund um die CHRÜZSCHÜR diverse 

Oldtimer bestaunt werden. Die Dorfstras-

se wird während dieser Zeit als Einbahn 

mit Fahrtrichtung Huttwil geführt.  

Bei Fragen oder Anregungen stehen Gi-

anna oder die Mitglieder der Genossen-

schaft gerne zur Verfügung. 

Beste Grüsse und bis bald im Treffpunkt 

von Ufhusen 

Genossenschaft CHRÜZSCHÜR 

Pfarrei St. Johannes | Chrüzschür 

Lange Nacht der Kirchen 

Freitag, 23. Mai 2025 

Die Lange Nacht der Kirchen rückt nä-

her... 

… die Vorfreude wächst. 

Nutzen wir diesen Anlass um gemein-

sam einen tollen Abend zu geniessen. 

Die Lange Nacht der Kirche bietet für 

Gross und Klein spannende, kulinarische 

und musikalische Leckerbissen. 

Weitere Infos zum Abendprogramm fol-

gen im Mai. 

Das OK freut sich auf viele Besucher! 
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Der Dorfladen bleibt 
Ihre Unterstützung zählt! 

Liebe Ufhuserinnen, liebe Ufhuser  

Mit Freude dürfen wir Ihnen mitteilen, dass der Dorfladen, die 
Postagentur und die beliebte Kafiecke auch in Zukunft weiter-
geführt werden. Die in Ufhusen wohnhafte Erika Staub und 
die bisherige Detailhandelsangestellte im Laden, Amy Wüth-
rich, übernehmen den Betrieb des Dorfladens.  

Dank der Unterstützung der Genossenschaft und der Ge-
meinde bleibt die Nahversorgungsmöglichkeit für unser Dorf 
erhalten. Darüber hinaus wird der Dorfladen auch weiterhin 
als wichtiger Ort des sozialen Austauschs und zur Stärkung 
der Attraktivität des Dorfes dienen. Dies erachten wir als es-
senziell für unsere Dorfgemeinschaft. 

Die Ladenübernahme ist für die Betreiber, mit den nötigen 
Erstinvestitionen, auch eine finanzielle Herausforderung. Mit 
einer Aufstockung des Genossenschaftskapitals durch neue 
oder auch bestehende Genossenschafter, könnten diese In-
vestitionen gesichert werden. Gerne können Sie sich beim 
Vorstand diesbezüglich melden. 

Ein besonderer Dank gilt Josef und Bernadette Hodel, welche 
den Dorfladen mit großem Engagement über 15 Jahre lang 

Dorfladen Ufhusen 
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geführt haben. Für ihren unermüdlichen Einsatz sprechen wir 
ihnen unsere Anerkennung aus. Die offizielle Verabschiedung 
folgt zu einem späteren Zeitpunkt. 

Die Suche nach einer Nachfolgelösung gestaltete sich sehr 
intensiv und aufwändig. Alle Ladenbetreiber von Dorfläden, 
verdienen grossen Respekt, stellen sie sich doch tagtäglich 
den Herausforderungen im Detailhandelsgeschäft.  

Wir sind glücklich, Ihnen liebe Ufhuserinnen und Ufhuser, ei-
ne überzeugende Lösung zu präsentieren und danken Ihnen 
für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung. 

Freundliche Grüsse 

Der Vorstand der Genossenschaft Dorfladen Ufhusen 

Hans Schwegler, 079 219 68 69 
Renate Gerber, 079 642 60 06 
Nicole Brand, 079 323 08 29 

genossenschaft.dorfladen.ufhusen@gmx.ch 
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Reformierte Kirchgemeinde 

Aktivitäten und Neuigkeiten aus der 

reformierten Kirche Willisau-Hüswil  

 

Nachmittagstreff im Violino, Zell 

Die gemütlichen und horizonterweitern-

den Nachmittagstreffs finden von Okto-

ber bis April im Wohn- und Begegnungs-

ort Violino in Zell statt. Eingeladen sind 

alle neugierigen Menschen jeden Alters 

und von überall her. Es ist ein offenes 

Angebot der reformierten Kirche. Die 

Anlässe finden jeweils am Mittwoch, im 

Saal des Violino von 15 Uhr bis ca. 

16.15 Uhr statt. Ab 14 Uhr und bis 17 

Uhr ist die Cafeteria des Violino geöffnet 

und bietet warme und kalte Getränke 

und Snacks an. So kommt auch das ge-

sellige Zusammensein nicht zu kurz! Der 

Eintritt ist kostenlos (Kollekte). Wissen 

Sie noch nicht, wie Sie nach Zell kom-

men? Wenn Sie abgeholt werden möch-

ten, melden Sie sich bis am Dienstag 

vorher bei Pfr. Th. Heim, Telefon:  

041 988 12 87.  

Schauen Sie vorbei - Wir freuen uns auf 

Ihre Teilnahme!  

Pfr. Thomas Heim und das Team des 

Violino Zell 

 

Donnerstag, 3. April, 15 Uhr, Berühm-

te Komponisten und ihre klassischen 

Musikstücke  

Wir lauschen den Klängen unvergessli-

cher Komponisten wie zum Beispiel 

Bach, Chopin, Schumann, Mozart, 

Beethoven, Brahms, Haydn etc. Kaum 

bekannte und unterhaltsame Anekdoten 

aus den Leben dieser Künstler werden 

Sie begeistern. Fredy Staudacher freut 

sich auf Sie! 

 

Gemeindetreff in Willisau 

Alle Treffen finden im reformierten Kir-

chenzentrum Adlermatte in Willisau 

(Adlermatte 14) statt. Im Anschluss offe-

riert der reformierte Frauenverein 

Willisau jeweils ein thematisch-

kulinarisch abgestimmtes Zvieri. Der Ein-

tritt ist offen für alle und kostenlos 

(Kollekte). 

Donnerstag, 24. April, 14 Uhr, Zwi-

schen Kulinarik und Kanzlei, der 

Willisauer Pius Oggier erzählt aus sei-
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nem Leben. Als kreativer Geist und en-

gagierter Bürger trägt er zur kulturellen 

und kulinarischen Vielfalt in der Region 

bei. Freuen Sie sich auf ein anregendes 

Gespräch und interessante Einblicke. 

 

Fiire mit de Chliine 

Die nächsten Fiire finden am Mittwoch, 

14. Mai jeweils 9.30 Uhr, Kirche Hüswil 

statt. Das “Fiire” ist unser Gottesdienst 

für Vorschulkinder (ca. 3-5 Jährige), mit 

Pfarrer Thomas Heim und Katechetin 

Andrea Roth und Kirchenschildkröte No-

ra, anschliessend jeweils Znüni im Un-

terrichtszimmer mit Spielecke. 

 

Singtreff: Einblicke – Singen – Ge-

meinschaft 

Wir singen in lockerem Rahmen bekann-

te Lieder und entdecken auch mal etwas 

Neues. Wer Zeit hat kommt und singt mit 

ohne weitere Verpflichtungen. Wir lernen 

Hintergründe und Anekdoten zu den ge-

sungenen Liedern kennen, mit Kirchen-

musikerin Christina Oehen und Pfarrer 

Thomas Heim, jeweils Mittwoch, 9. Ap-

ril und 7. Mai, 15.15 bis 16.45 Uhr, Ka-

pelle Violino, Zell. Spontane Mitsingende 

oder auch Zuhörende sind willkommen. 

Weitere Infos erhalten Sie bei Pfarrer 

Thomas Heim unter Tel. 041 988 12 87. 

 

 

 

 

Besondere Gottesdienste 

Sonntag, 13. April 

09:30 Uhr Konfirmation mit Pfarrer 

Thomas Heim, mit Kinderhüeti, an-

schliessend Apéro  

Am Palmsonntag, 13. April werden 15 

Jugendliche unserer Kirchgemeinde kon-

firmiert. Die Konfirmandinnen und Konfir-

manden gestalten den Gottesdienst zum 

Thema “Was ist Reichtum?” und machen 

sich auf die Spuren des weisen Königs 

Salomo. Unsere Konfirmandinnen und 

Konfirmanden aus der Region Zell-

Ufhusen-Fischbach: 

Chantal Baltisberger, Fischbach  

Luca Nils De Gooijer, Fischbach  

Anja Gerber, Ufhusen  

Milena Greber, Zell  

Lukas Neuenschwander, Zell  

Jael Rathgeb, Ufhusen  

Samira Lia Reber, Fischbach  

Silvan Ruch, Ufhusen  

Simon Ruch, Ufhusen  

Karfreitag, 18. April 

09:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl, mit Pfarrer Thomas Heim und Or-

ganistin Christina Oehen 

Ostersonntag 20. April 

06:00 Osterfrühfeier in Ufhusen, an-

schliessend Spaziergang nach Hüswil 

und Übergabe der neuen Osterkerze 

durch die Pfarrei Ufhusen, mit Pfarreise-

elsorger Jules Rampini und Pfarrer 

Thomas Heim, anschl. Zmorge im Unter-

richtszimmer, für den Fahrdienst nach 

Ufhusen bitte bei Pfr. Heim melden 



34 

Reformierte Kirchgemeinde | Trachtengruppe 

Ostersonntag, 20. April  

09:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl mit Pfarrer Thomas Heim und Or-

ganist Misha Korsakov 

 

Internetpräsenz und Online-

Gottesdienste und Podcast 

Besuchen Sie uns auch auf Instagram 

www.instagram.com/hueswil oder Face-

book oder TikTok unter »Pfarramt Hüs-

wil«. Liveübertragungen und Aufzeich-

nungen der Gottesdienste finden Sie auf 

YouTube und Facebook unter »Pfarramt 

Hüswil«. Predigten zum Nachhören und 

Abonnieren (Podcast) auf 

www.anchor.fm/hueswil 

Bild aus dem Gemeindeleben 

Der ökumenische Suppentagsgottes-

dienst wurde mit einer Agape-Brotfeier 

abgeschlossen. 
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80 Jahre 

Sepp Muther 

Stamm Luzern gratuliert Sepp 

Muther zum 80. Geburtstag! 

Deine Stammfreunde: 

Arno & Thadde Getzmann, 

Markus Lustenberger, 

Hanspeter Müller, Josef Anzi 

und Gerhard Peter 

80 Jahre Sepp Muther 
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Frauengemeinschaft 

Sternzeichen Kaffee 

Der Vorstand der Frauengemeinschaft 

Ufhusen hat sich für ihre Mitglieder im 

Vereinsjahr 2024/2025 etwas Neues 

überlegt. 

So kam es, dass am Freitag, 

28.02.2025, die im Sternzeichen Stein-

bock und Wassermann geborenen, zum 

Sternzeichen Kaffee in den Pfarrsaal 

Ufhusen eingeladen wurden. 

566 Jahre kamen an diesem Abend zu-

sammen und feierten ihren Geburtstag. 

In dieser gemütlichen Runde waren 

Frauen von 40 bis 82 Jahren vertreten.  

Es wurden Geschichten ausgetauscht, 

gelacht und die Zeit bei Kuchen und Kaf-

fee genossen.  

An dieser Stelle möchten wir dem Kir-

chenrat danken, für die kostenlose Be-

nützung des Pfarrsaals. 

Also, die Geburtstagskinder der Stern-

zeichen Fisch und Widder dürfen sich 

auf etwas Wundervolles freuen. Die Ein-

ladung dazu folgt bald.  

Sarah Kaufmann 

Krankensalbung mit anschliessen-

dem Zobig im Pfarrssal 

Am Dienstagnachmittag, 11. März, spen-

dete unser Priester Beat Kaufmann, 

nach einer besinnlichen Eucharistiefeier 

die Krankensalbung. Im Anschluss an 

die Messe waren alle in den Pfarrsaal 

eingeladen, wo sie ein feines Zobig ge-

niessen durften, welches die Frauenge-

meinschaft vorbereitet hatte. 

Es war ein gemütlicher Nachmittag mit 

angeregten Gesprächen und schönen 

Begegnungen. Wir freuen uns bereits 

jetzt auf zahlreiche Besucher im nächs-

ten Jahr! 

Luzia Alt 
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Ostertrail 

Ostertrail 

Auch ich in diesem Jahr findet der Oster-

trail in Ufhusen wieder statt. 

Lasst euch verzaubern und folgt dem 

Igel Stachelchen durch Ufhusen. 

Es erwarten uns viele magische Momen-

te, die wir mit Stachelchen zusammen 

erleben dürfen.  

Einen Spaziergang durch das 

Chilchwäldli, wo bei der Grillstelle Holz 

bereit liegt zum Anfeuern. Ein Fenster 

mitten auf einem Hügel lädt zum Bestau-

nen der wunderschönen Aussicht ein. 

Ein Katapult, dass nach richtig viel 

Spass aussieht und immer wieder kann 

gerutscht und gesprungen werden.  

Am Ende des Weges können wir uns in 

der Chrüzschür mit vielen Leckereien 

wieder stärken. 

Das Ostertrail Team freut sich auf vier 

zauberhafte und magische Tage und 

bedankt sich bei den Anwohnern für ihr 

entgegenkommen und ihr Verständnis. 
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